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Herr Müller! HANSfftK UY3S

Zeit...
das ist das Ding zwischen zwei

Zahltagen. am

Kompromiss
Der Frauenstreiktag fiel im Mo-
venpick-Hotel Airport bei Zurich
aufeinen Abend mit von eingeflogenen

Kochen gefertigten ägyptischen

Spezialitäten samt Auftritten
einer Bauchtanzenn. Bedient wurde

man ausschliesslich von männlichem

Personal, und der Direktor
des Hotels hatte am Morgen noch
lustvoll Zimmermädchen gespielt.
Hingegen konnte er sich nicht ent-
schhessen, abends die Bauchtanzenn

zu vertreten. Diese war dann

prompt die einzige Mitarbeiterin
des Hauses am ägyptischen Freitag.

fliz

Stichwort

Opposition: Macht den Regierenden
die Macht zum Vorwurf, die sie

allzu gerne hatte... ptn

Freund Adebar
Trotz «Wenn Frau will, steht alles
sali» gab der Hemdrucken einer
Baslenn am Frauenstreik durch
Aufschrift zu wissen: «Der Storch
streikt nie.» G

Lieber...
gut geschminkt als vom Leben

gezeichnet. am

SCHACH
Auflösung von Seite 30: Es
folgte 1. Tb8! 1-0. Sowohl 1

Txf32 Txd8+Tf8 3 Sf6+als auch 1

Dxb8 2 Txf7 waren nicht geeignet,

Matt in Kurze zu verhindern

ANAGRAMM
ER WOCHE

Auflösung:
Ein reiner Katalysator

ohne Platin und
Rhodium?

Äther-Blüten
Ansage, aus dem Morgenprogramm

von Radio DRS i gepflückt:
«Do isch Espresso, die Sandig zum
Aabisse — knack(!) — fur alh, wo no
wussed, was eRuebhisch'» Ohohr

Jubilitis
Jubiliert muss sein, runde (oder
Schnaps-) Zahlen wollen gefeiert
werden, Nostalgie ist in. Em
Feinbäcker lasst wissen: Meine Vorfahren

haben vor in Jahren schon

gugelhopflet! ptn

Aufteilung
Der deutsche Fernseh-Autor Wolfgang

Menge lasst wissen: «Meine

Losung des Hauptstadt-Problems:
Die Opposition geht nach Berlin,
die anderen bleiben m Bonn.» G

Ungleichungen
Im «Club» des Schweizer Fernsehens

war zu hören: «Me mues
unterscheide zwusche Schtreik und
Fraueschtreik!» Barts

Berner Spruch
«Zwarchegithaltztue'» am

Konsequenztraining
Höchste Zeit, die Katalysator-Autos
auch mit Klimaanlagen auszurüsten

— wo doch der Smog immer
penetranterwird' Boris

Aufgegabelt
Im Vaterland bemerkte Martin
Merki: «Em Staat kann nur funktionieren,

wenn er sich aufeine von
allen anerkannte Rechtsordnung
abstutzen kann. Dass es zur Dialektik
einer verworrenen Intellektuellen-
schicht, deren Weltbild anarchistischen

Visionen nahekommt,
gehört, den Rechtsstaat zu relativieren,

ist nicht so schlimm Schlimm
ist aber, wenn Leute m politischer
Verantwortung den Rechtsstaat

zum politischen Selbstbedienungsladen

degradieren. Ihn dort bemuhen,

wo es ihnen passt, ihn dort
durchlöchern, wo es ihnen
gefallt...» ptn

Dies und das
Dies gelesen (als fetter Titel eines
langen Gleichstellungsartikels):
«Manner sind gleicher!»
Und das gedacht: Haben die eine
Ahnung, wie ungleich gleicher
Lohn fur gleiche Leistung auch bei
Mannern sein kann! Koboldtn

Paradox ist...
wenn sich eine Emanze

beherrscht. ptn
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